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Namenskürzel der Vergabestelle: 10.5-25-53 / Fei.  

 
Eigenerklärung gemäß § 35 (2) UVgO bzw. § 122 GWB, § 48 VgV 

(Vergabe von Liefer- und Dienstleistungen) 
 
 

Ich erkläre/Wir erklären, dass 
 

• das Unternehmen die gewerberechtlichen Voraussetzungen zur Ausführung der in der 
Ausschreibung genannten Leistungen erfüllt; 

• das Unternehmen gewerblich ordnungsgemäß angemeldet ist bzw. entsprechende 
gewerbliche Erlaubnisse erteilt wurden und sofern dies gesetzlich vorgeschrieben ist, im 
Register eingetragen ist; 

• die für die Ausführung der Leistung vorhergesehenen Personen entsprechend zertifiziert 
bzw. qualifiziert sind; 

• sich das Unternehmen nicht in einem Insolvenzverfahren oder vergleichbaren gesetzlichen 
Verfahren befindet, ein solches beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt 
worden ist; 

• sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet; 

• die Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt sind; 

• die Beiträge an die Berufsgenossenschaft ordnungsgemäß bezahlt werden; 

• weder das Unternehmen noch sein Leitungspersonal mit einem Bußgeld von mindestens 
2.500 Euro wegen Verstoßes gegen durch das Arbeitnehmer-Entsendegesetz geschützte 
Pflichten belegt wurden; 

• weder das Unternehmen noch sein Leitungspersonal eine schwere Verfehlung begangen 
haben, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (siehe Ziffer 7 der Bewerbungs- und 
Vergabebedingungen); 

• das Unternehmen die staatlichen Sicherheitsvorschriften (insbesondere 
Arbeitsschutzgesetz, Arbeitssicherheitsgesetz einschließlich der dazugehörigen 
Rechtsverordnungen, insbesondere ArbeitsstättenV, GefahrstoffV, BetriebssicherheitsV, 
PSA-BenutzungsV, LastenhandhabungsV) und die Sicherheitsvorschriften der 
Berufsgenossenschaften einhalten; 

• die Bestimmungen gegen Schwarzarbeit, illegale Arbeitnehmerüberlassung und gegen 
Leistungsmissbrauch i. S. d. Dritten Sozialgesetzbuches, des 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes bzw. des Gesetzes zur Bekämpfung der 
Schwarzarbeit eingehalten werden; 

• kein aktueller Verstoß gegen die o. g. Vorschriften und kein anstehender Bußgeldbescheid 
gegen das Unternehmen bzw. verantwortlich handelnder Personen bekannt sind. 

 
Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung zu 
beauftragen, dass der Nachunternehmer eine gleichlautende Erklärung abgibt. 
 

Ich weiß und akzeptiere/Wir wissen und akzeptieren, dass vorsätzlich unzutreffende 
Erklärungen in Bezug auf meine/unsere Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen können. 
 

Ich erkläre mein/Wir erklären unser Einverständnis, dass der Auftraggeber die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen durch Stichproben am Ort der Leistung sowie anhand von 
vorzulegenden Belegen prüfen kann. 
 
 
      
_________________________________________________________________________________ 
Datum    Unterschrift(en)* ggf. zusätzlich Firmenstempel 

 

 
* entfällt bei elektronischer Angebotsabgabe über den Vergabemarktplatz Brandenburg 


